
Dornbirner

tet Sotatt

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar u. März, K 7500.—, im Inland mit Postversendung K 10 000.—, nach Deutschland und
n das übrige Ausland K 20.000.—, einzelne Nummer K 1000.—. Einschaltungen kosten K 1000.— der Zeilenraum und sind bis

spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 13. Sonntag, 30. März 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 30. März, Amadeus, Montag,, 31. Balbina, Dienstag, 1. April, Hugo
Mittwoch, 2, Franz de Paula, Donnerstag, 3. Richard, Freitag, 4. Isidor, Samstag, 5. Vinzenz, Kreszenz

Märkte in Dornbirn: 22. April, 13. Mai, 10. Juni, 23. September, 7. Oktoder, 21. Oktober,
18. November, 6. Dezember.

15. Ansuchen der Rettungsabteilung der Freiw. Feuer¬Kundmachungen.
wehr um verschiedene Anschaffungen.

16. Gemeinde= und Fondsrechnungen 1922
Verhandlungsschrift,

17. Ansuchen des Stadtkassiers Rudolf Wohlgenannt um
Versetzung in den dauernden Ruhestand.aufgenommen über die 2. Stadtvertretungssitzung in

diesem Jahre, welche am Montag, den 24. März 1924, 18. Einhebung der Fremdenzimmerabgabe.
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Engelbert Luger

19. Bericht des Finanzausschusses zum Heimatrechtsge¬und in Anwesenheit von 31 Stadtvertretern und 4 Er¬ such des Josef Riedl, Bahnbeamter.
satzmännern abgehalten wurde; Beginn ½7 Uhr abends. 20. Bericht über die Durchführung der Feuerbeschau.

Tagesordnung: 21. Maikäfer-Fang.Mitteilungen1. 22. Abänderung der Bestimmungen über die Durchfüh¬2. Grundtrennungsgesuch der Frau Maria Kick und ihrer rung der Floßholzgewinnung.
Söhne August und Johann Kick bezüglich Gp 23. Ansuchen des Willy Braunger um Bewilligung zur
Nr. 7032. Ueberbrückung der Straßenrinne an der Angelika

Kauffmannstraße3 detto der Brüder Josef und Ulrich Falteisek bezüg¬
lich Gp Nr. 6737. 24. Bericht und Antrag des Forst= und Landwirtschafts¬4. detto des Josef Oberhauser, Marktstraße 46, bezgl. ausschusses bezgl Anerkennung der Alpsennerei
Gp Nr. 6547 und 6548 Gschwendt durch den Landeskulturrat als Muster¬

5. Ansuchen des Landesmuseumsvereines um Beitrags¬ alpsennerei.
leistung. 25. Wahl von Unterausschüssen:6. detto des Jugendfürsorgevereines.

a) Gemeindevermittlungsamt.
7. detto des Komitees zur Errichtung eines Franz

b) Markter Friedhofausschuß.Reiter=Grabdenkmales.
c) Hatler Friedhofausschuß.8. Ansuchen des Steuereinziehers Franz Josef Rohner
d) Sanitätsausschußum Erhöhung seiner Dienstbezüge.
e) Gewerblicher Fortbildungsschulausschuß.9. Ansuchen des Verschönerungsvereines um Erstellung
*) Stickereifachschulausschuß.einer neuen Bedürfnisanstalt auf dem alten Fried¬

hof in Markt. g) Kriegerdenkmal.
10. Ansuchen des Wilhelm Diem um Nachsicht der ihm Genehmigung der Verhandlungsschrift über die am26.

vorgeschriebenen Rampe=Versetzung an der Schmelz¬ 5. März 1924 abgehaltene Stadtvertretungssitzung.
hütterstraße. 27. Anträge, Anfragen und Beschwerden.

11. Einhebung einer Abgabe für die Haltung von
In vertraulicher Sitzung:28.Hunden. Aeußerung über den Lokalbedarf nach dem Be¬12. Berufung des Josef Moosbrugger und Genossen

triebe des Gast= und Schankgewerbes.gegen die Nichtanerkennung eines Fahrrechtes auf
a) im Gasthaus zur Krone in Kehlegg (Konzes¬dem Bürgleweg.

ionsübertragung auf Martin Sohm).13. Ansuchen der Firma F. M. Hämmerle betreffend
b)im Gasthause zum Adler in Hatlerdorf (Konzes¬Erneuerung des Achsteges in Gütle.

sionsübertragung auf Albert Thurnher)14. Ansuchen des Martin Blaser und Genossen in An¬
im Gasthaus auf Rikatschwende (Konzessions¬gelegenheit der Verbauung des Gechelbächle in

übertragung auf Rudolf Wehinger).Kehlegg.


